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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV Firnhaberau Augsburg III : TSG Augsburg 1885 III 
Donnerstag, 24.11.2022, 20:30 Uhr

König beendet mit Sieg das Spiel

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 36:25 in den Sätzen
gewannen die Spieler von der TSG Augsburg 1885 III ihr verlegtes Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den
TSV Firnhaberau Augsburg III. 185 Minuten lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe Andreas
König den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 4. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Punkt für das Team vor Augen gaben Stummer / Jakob bei einer 2:0-Führung die
nächsten drei Durchgänge gegen Asum / Stelzer noch ab und quittierten ein 2:3. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Schiesser / La Spina und Wantscher / Hacker
beendet, das Schiesser / La Spina letztendlich gewannen. 2:3 endete anschließend das Doppel
zwischen Kern / Hammer und Schäfer / König aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gegen Michael Wantscher zeigte Bernd Stummer
hingegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Die gewinnbringende Taktik fehlte Bernd Jakob bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Manuel Asum ab dem ersten Ballwechsel. Dann ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Mit 11:6, 10:12, 13:11, 11:9
gewann Harald Schiesser gegen Christian Stelzer und gab dabei nur einen Satz her. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Ohne Satzgewinn für Klaus
Hämmer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andreas Hacker. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 3:4. Die siegbringende Taktik fehlte Vincenzo La Spina bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Andreas König ab dem Start und konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man es im
Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Unbeeindruckt von einem 2:0-
Rückstand, kam Manuel Pfanz gegen Marc Schäfer dann besser in die Partie und gewann die Partie
noch im fünften Satz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Firnhaberau
Augsburg III und der TSG Augsburg 1885 III. Eine umkämpfte Niederlage gab es daraufhin für Bernd
Stummer beim 2:3 gegen Manuel Asum. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Asum endete. Keinen Punkt beisteuern konnte Bernd Jakob im Match
gegen Michael Wantscher, das 0:3 verloren ging. Lange mit Andreas Hacker ringen musste Harald
Schiesser, bis er seinen Kontrahenten mit 15:17, 11:8, 11:8, 7:11, 11:9 niedergerungen hatte.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schiesser
zu Ende ging. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Klaus Hämmer und Christian Stelzer beendet, das Klaus Hämmer letztendlich
gewann. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Vincenzo La Spina verlor seine
Partie wiederum gegen Marc Schäfer unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend nach Sätzen mit 5:11, 10:12, 3:11. In toller Verfassung präsentierte sich Manuel Pfanz
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Andreas König. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Firnhaberau Augsburg III nun ein Punktekonto von 6:2
Punkten auf, während die TSG Augsburg 1885 III vor dem nächsten Spiel, das am 08.12.2022
gegen den TSV Gersthofen 1909 III ansteht, 12:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des
TSV Firnhaberau Augsburg III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.11.2022 gegen den
TSV Pöttmes 1894.

 Statistik:
 TSV Firnhaberau Augsburg III

Doppel: Stummer / Jakob 0:1, Schiesser / La Spina 1:0, Kern / Hämmer 0:1 
Einzel: B. Stummer 1:1, B. Jakob 0:2, H. Schiesser 2:0, K. Hämmer 1:1, V. Spina 0:2, M. Pfanz 1:1 

 TSG Augsburg 1885 III
Doppel: Wantscher / Hacker 0:1, Asum / Stelzer 1:0, Schäfer / König 1:0 
Einzel: M. Asum 2:0, M. Wantscher 1:1, A. Hacker 1:1, C. Stelzer 0:2, M. Schäfer 1:1, A. König 2:0


